
 

           

                             
                

 

 
Ergebnisprotokoll der 13. Sitzung der Lokalen Aktionsgruppe (LAG)1  
am Dienstag, dem 20. Mai 2025, 19.00 Uhr bis ca. 20:30 Uhr 
Dorfgemeinschaftshaus in Volkensen, Gemeinde Elsdorf, Samtgemeinde Zeven  

Vor  Beginn der offziellen LAG-Sitzung begrüßt Herr Andres Fricke im Namen des Backhus 
Frünn Volkensen-Nindorf e.V. alle Anwesenden, informiert über das aus dem LEADER-
Budget geförderte Projekt "Umsetzung eines Fachwerk-Backhauses von Sittensen nach 
Volkensen", lädt zu einer Projektbegehung ein und bietet im Namen des Vereins im eigenen 
Steinbackofen gebackenen Flammkuchen an. Alle Anwesenden sind über den freundlichen 
Empfang, das Gesamtprojekt und die ausgezeichnete Bewirtung sehr erfreut.   
 
TOP 1 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung  

Herr Moje,  Samtgemeindebürgermeister Tarmstedt und LAG-Vorsitzender, begrüßt die LAG-
Mitglieder und die Gäste.  

 
TOP 2 Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Frau Silke Holst und Herrn Flacke werden einstimmig als LAG-Mitglieder bestätigt. Eine 
Abfrage des Interessenkonflikte ist im Falle von Nachbesetzungen einer LAG-Mitgliedschaft 
nicht erforderlich.  

Es erfolgt die Feststellung der Beschlussfähigkeit. Anwesend sind zehn stimmberechtigte 
WiSo-Partner/-innen (ihre jeweils anwesenden Vertreter/-innen werden nicht mitgezählt, 
sofern beide Vertreter/-innen einer Institution bzw. eines Handlungsfeldes anwesend sind), 
und fünf stimmberechtigte Kommunalvertreter/-innen. Damit sind sowohl mehr als 50 % der 
WiSo-Partner/-innen als auch mehr als 50 % der Kommunalvertreter/-innen anwesend, so 
dass die Beschlussfähigkeit für die auf dieser Sitzung anstehenden Beschlussfassungen 
besteht.  
 
TOP 3 Genehmigung des Protokolls der LAG-Sitzung am 18.02.2025  

Nach Feststellung der Beschlussfähigkeit wird das Protokoll mit fünf Enthaltungen ohne 
Gegenstimmen einstimmig genehmigt. Der Erweiterung der aktuellen Tagesordnung um die 
Vorstellung des Vorhabens „Müllers Hoff“ wird zugestimmt.  
 
TOP 4  Vorstellung des zur Beschlussfassung vorgesehenen Projektes 

„Jugendtreff Rüspel – Erweiterung des Jugendraums im Ortsmittelpunkt“ 

Vertreter des TuS Rüspel und der Dorfjugend stellen das Vorhaben vor. Sie betonen die hohe 
Bedeutung der witterungsunabhängigen Erweiterung des Jugendraums für das generations-
übergreifende soziale Leben und den Zusammenhalt in der Ortschaft Rüspel und ihrem 
Umfeld.  

 

 

1 Im vorliegenden Protokoll erfolgt die Nennung der männlichen Wortform immer im Sinne des generischen 
Maskulinums, womit ausdrücklich alle Geschlechter angesprochen und gemeint sind. Nur aus Rücksicht auf 
die Lesbarkeit wird auf die Verwendung von geschlechterspezifischen Wortformen weitgehend verzichtet. 
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Das Projekt fördere die Engagementbereitschaft und die Nachwuchsgewinnung in 
dörflichen sozialkulturellen Einrichtungen, indem es u.a. dazu beiträgt, die ehrenamtliche 
Tätigkeiten der Jugendlichen und jungen Erwachsenen wertzuschätzen sowie die Jugend-
lichen in die Gestaltung des sozialen Lebens gleichberechtigt einzubinden. Zudem werde mit 
dem Vorhaben ein Raum mit Aufenthaltsqualität zur Intensivierung der alltagsweltlichen 
Kommunikation geschaffen. 

Das REM verweist auf die ausführlichen Beschlussfassungsunterlagen nach LEADER, die 
allen LAG-Mitgliedern und ihren Vertretungen fristgerecht am 06.05.2025 zugingen. Das 
REM erkundigt sich, ob hierzu Fragen oder Anmerkungen vorgebracht werden möchten. 
Fragen werden von den Anwesenden nicht gestellt, Anmerkungen erfolgen ebenfalls nicht.  

Herr Moje, das REM und die Kommunale Geschäftsstelle  bedanken sich im Namen der LAG 
für die Teilnahme und die engagierte sowie gut nachvollziehbare Projektvorstellung. 

Beschlussfassung des Projektes „Jugendtreff Rüspel – Erweiterung des Jugendraums im 
Ortsmittelpunkt“ 

Es erfolgt die Feststellung der Beschlussfähigkeit. Anwesend sind zehn stimmberechtigte 
WiSo-Partner/-innen (ihre jeweils anwesenden Vertreter/-innen werden nicht mitgezählt, 
sofern beide Vertreter/-innen einer Institution bzw. eines Handlungsfeldes anwesend sind), 
und fünf stimmberechtigte Kommunalvertreter/-innen. Damit sind sowohl mehr als 50 % der 
WiSo-Partner/-innen als auch mehr als 50 % der Kommunalvertreter/-innen anwesend, so 
dass die Beschlussfähigkeit der LAG besteht.  

Anschließend erfolgt die Abfrage in Form der Leistung einer persönlichen Unterschrift mög-
licher Interessenkonflikte. Es liegen keine Interessenkonflikte vor. Somit sind 15 anwesende 
LAG-Mitglieder stimmberechtigt. Das REM bittet die anwesenden stimmberechtigten LAG-
Mitglieder um ihre Stimmenabgabe für das o.g. Projekt. Die Mitglieder der LAG befürworten 
mit 15 Ja-Stimmen einstimmig eine Förderung aus LEADER in Höhe von 8.235,30 €. Damit ist 
eine Förderung aus dem LEADER-Budget beschlossen.  

Herr Vogeler bedankt sich im Namen des TuS Rüspel e.V. und der Dorfjugend herzlich bei 
den LAG-Mitgliedern.  
 
TOP 5 Sachstand und erneuter Beschluss des Kooperationsprojektes „FahrRad“ inklusive 
Fortschreibung des REK  

Das REM informiert über die Erstellung des Leistungsverzeichnisses auch in Abstimmung mit 
der Vergabestelle des Landkreises Rotenburg (Wümme) und über die in Kürze bevor-
stehende Ausschreibung inkl. der Durchführung des Vergabeverfahrens, das unmittelbar 
nach Erhalt des Zuwendungsbescheides begonnen werden soll. 

Das REM führt weiter aus, dass das REK fortgeschrieben und in diesem Zusammenhang das 
Projekt "FahrRAD" auf der laufenden LAG-Sitzung aufgrund der im REK der LEADER Region 
Börde Oste-Wörpe festgelegten  Förderhöchstsumme erneut beschlossen werden muss, da 
die Förderhöchstsumme gemäß REK bei 200.000,-- € liegt und der Finanzierungsplan des 
Gesamtvorhabens aber LEADER-Mittel aus dem B O-W-Budget in Höhe von 203.614,55 € vor-
sieht.  
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Aus diesem Grunde schlägt das REM der LAG folgenden Satz zur Aufnahme in das REK als 
Fortschreibung vor: „Bei Kooperationsprojekten wird die Förderhöhe durch die LAG fest-
gelegt.“ Anmerkungen hierzu erfolgen nicht.   

Beschlussfassung zur Aufnahme folgenden Satzes in das REK der LEADER-Region Börde 
Oste-Wörpe in Kapitel 10.3 als Fortschreibung des REK: „Bei Kooperationsprojekten wird 
die Förderhöhe durch die LAG festgelegt“  

Es erfolgt die Feststellung der Beschlussfähigkeit. Anwesend sind zehn stimmberechtigte 
WiSo-Partner/-innen (ihre jeweils anwesenden Vertreter/-innen werden nicht mitgezählt, 
sofern beide Vertreter/-innen einer Institution bzw. eines Handlungsfeldes anwesend sind), 
und fünf stimmberechtigte Kommunalvertreter/-innen. Damit sind sowohl mehr als 50 % der 
WiSo-Partner/-innen als auch mehr als 50 % der Kommunalvertreter/-innen anwesend, so 
dass die Beschlussfähigkeit der LAG besteht.  

Eine Abfrage des Interessenkonflikte ist im Falle einer REK-Fortschreibung nicht erforderlich.  

Das REM bittet die anwesenden stimmberechtigten LAG-Mitglieder um ihre Stimmenabgabe 
für die o.g. Fortschreibung des REK. Die Mitglieder der LAG befürworten mit 15 Ja-Stimmen 
einstimmig die Aufnahme folgenden Satzes in Kapitel 10.3, REK: „Bei Kooperationsprojekten 
wird die Förderhöhe durch die LAG festgelegt“.  

Erneute Beschlussfassung des Kooperationsprojektes „FahrRad“    

Es erfolgt die Feststellung der Beschlussfähigkeit. Anwesend sind zehn stimmberechtigte 
WiSo-Partner/-innen (ihre jeweils anwesenden Vertreter/-innen werden nicht mitgezählt, 
sofern beide Vertreter/-innen einer Institution bzw. eines Handlungsfeldes anwesend sind), 
und fünf stimmberechtigte Kommunalvertreter/-innen. Damit sind sowohl mehr als 50 % der 
WiSo-Partner/-innen als auch mehr als 50 % der Kommunalvertreter/-innen anwesend, so 
dass die Beschlussfähigkeit der LAG besteht.  

Es erfolgt die Abfrage in Form der Leistung einer persönlichen Unterschrift möglicher 
Interessenkonflikte. Da bei Kooperationsvorhaben der/die Antragsteller und die in der 
Kooperationsvereinbarung genannten beteiligten Kooperationspartner (als Antragsteller für 
ihr jeweiliges Teilvorhaben oder Mitantragsteller des gemeinsam beantragten Vorhabens) 
als persönlich beteiligt eingestuft werden, bestehen fünf Interessenkonflikte. Die WiSo-
Partner weisen keine Interessenkonflikte auf. Somit sind zehn anwesende LAG-Mitglieder 
stimmberechtigt.  

Das REM bittet die anwesenden stimmberechtigten LAG-Mitglieder um die Stimmenabgabe 
für das o.g. Projekt. Die Mitglieder der LAG befürworten einstimmig mit zehn Ja-Stimmen 
eine Förderung aus LEADER für die Region „Börde Oste-Wörpe“ in Höhe von 203.614,55 €. 
Damit ist eine Förderung aus dem LEADER-Budget beschlossen.  
 
TOP 6  Cloud-Speicher „Lucky Cloud für Sitzungsunterlagen der LAG (als Online-Speicher) 

Das REM informiert die Anwesenden über die Einrichtung eines Cloud-Speichers zur 
Reduzierung des Datenvolumens im Falle der Versendung von Protokollen usw. 

Alle LAG-Mitglieder erhalten im Nachgang zur Sitzung mit dem Protokoll einen Link zum 
Online Speicher „Lucky Cloud“ erhalten.  
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Mit diesem Link und einem Passwort können die LAG-Mitglieder auf alle erforderlichen 
Sitzungsunterlagen zugreifen. Es können allerdings nur Dateien heruntergeladen werden. 
Der Upload von Dateien ist nicht möglich. Ab der nächsten LAG-Sitzung werden alle Sitzungs-
unterlagen einer LAG-Sitzung über den Onlinespeicher zur Verfügung gestellt.   
 

TOP 7   Berichte und Abstimmungen 

Film „Landpartie“  

Das REM stellt die Kurzfassung vor und berichtet, dass der Film auf der Homepage der 
LEADER-Region Börde Oste-Wörpe unter folgendem Link https://www.boerdeoste-
woerpe.de/landpartie/ einsehbar ist. Alle an dem Projekt beteiligten Anwesenden betonen 
die gute Zusammenarbeit mit der beauftragten Filmproduktinsfirma „Hummelwerk“ aus 
Hamburg. 

On-Demand-Verkehre, Kurzbericht über die Sitzung am 01.04.2025  

Das REM informiert, dass auf der nächsten am 11.06.2025 stattfindenden Sitzung ein vom 
REM entworfener Ablauf für eine Beteiligungsveranstaltung mit Stakeholdern zum Thema 
erörtert werden soll. 

Jugendbeteiligung: Workshops am St.-Viti-Gymnasium und der KGS Tarmstedt  

Das REM berichtet über den bereits dritten jeweils aufeinander aufbauenden Jugend-
workshop am St.-Viti-Gymnasium in Zeven und dem Workshop an der KGS Tarmstedt, betont 
dabei die große Unterstützung der Schulleitungen und Schulsprecherinnen und auch die 
vielfältigen Ergebnisse und deren hohe Qualität. Das REM dankt insbesondere Frau Pohl und 
den drei Schulsprecherinnen der KGS Tarmstedt, Antonia Müller, Collien Meyer und Marie 
Scheidel sowie der Schulsprecherin am St.-Viti-Gymnasium, Feline de Groot, für ihre große 
Unterstützung. 

Das REM führt aus, dass die große Engagementbereitschaft der Schüler/-innen deutlich 
mache, dass der nächste Schritt der Jugendbeteiligung überörtlich, d.h. bezogen auf die 
gesamte Region, erfolgen müsste. Das REM entwirft hierfür eine Umsetzungsstrategie in 
Abstimmung mit den Schulen und weiteren für Jugendliche relevante Institutionen. 

Der nächste Jugendworkshop an der KGS Tarmstedt wird am 03.06.2025 stattfinden. Herr 
Moje und Herr Aßmann werden ebenfalls daran teilnehmen und diesen Beteiligungsprozess 
weiter unterstützen. Frau Altenburg, Kinder- und Jugendbauftragte der Stadt Zeven, und 
Herr Reuther nahmen ebenfalls an dem 3. Workshop am 01.04.2025 am St.-Viti-Gymnasium 
teil. 

Zweites Netzwerktreffen der LEADER-Regionalmanagmeent mit dem REM der 
Zukunftsregion Moorregion Elbe-Weser  am 20.03.2025                                                 

Das REM der Zukunftsregion Moorregion Elbe-Weser informierte auf der Sitzung 20.03.2025 
darüber, dass die  Mittel der Zukunftsregion in Höhe von 6,1 Mio. € bereits weitgehend 
verplant seien. Das REM der Zukunftsregion wird zukünftig in unregelmäßigen Abständen 
per E-Mail Informationen über aktuelle Entwicklungen an die LEADER-Regionen versenden. 
Weitere Netzwerktreffen seien vorerst nicht geplant.  

 

 

https://www.boerdeoste-woerpe.de/landpartie/
https://www.boerdeoste-woerpe.de/landpartie/
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Stand LEADER-Kontingent der Börde Oste-Wörpe 

Das REM informiert über den akteullen Stand des LEADER-Budgets der Region und weist 
darauf hin, dass die Vorgabe des ML, als „Meilenstein“ bis zum 31.12.2025 mindestens die 
Hälfte des für Vorhaben zur Verfügung stehenden LEADER-Kontingents mit Bewilligungs-
bescheiden zu binden sind, problemlos von der LEADER-Region Börde Oste-Wörpe erfüllt 
werden dürfte.  

Erweiterung der aktuellen Tagesordnung um die Vorstellung des Vorhabens „Müllers 
Hoff“, Reetdachsanierung des denkmalgeschützten Gebäudes 

Das REM informiert wie folgt über das Vorhaben. Die LAG beschließt folgendes Vorgehen zur 
Vermeidung einer ggf. unnötigen Bindung von LEADER-Mitteln: Nachdem u.a. verbindliche 
schriftliche Zusagen weiterer Institutionen über ihren jeweiligen Finanzierungsbeitrag vor-
liegen, erfolgen die Erstellung und Versendung der Beschlussfassungsunterlagen durch das 
REM an die LAG sowie die anschließende Beschlussfassung in Form eines Vorbehalts-
beschlusses per postalischer Abstimmung. 

Auf diese Weise können bestehende oder nicht bestehende Interessenkonflikte mit 
persönlicher Unterschrift zu dokumentiert werden. Das REM betont, dass dieses recht 
aufwendige Verfahren nur in Ausnahmefällen zur Anwendung kommen sollte.  
 
TOP 8  Neue Projekt- und LEADER-Prozessideen 

Neue Projekt- und LEADER-Prozessideen werden nicht genannt. Das REM bittet darum, ihm 
neue Projektideen kontinuierlich mitzuteilen und betont, dass einzelne Vorhaben auch über 
LEADER hinaus hinsichtlich der Fördermittelrecherche usw. gerne begleitet werden.  
 
TOP 9   Termine und Verschiedenes 

Termine 

Das Kommunale Geschäftsstelle und das  REM nennen folgende Termine für die nächsten 
LAG-Sitzungen im Jahr 2025:  

• Mittwoch, den 03.09.2025, 19.00 Uhr 

• Dienstag, den 18.11.2025, 19.00 Uhr 

Die Sitzungsorte werden noch bekannt gegeben. Alle LAG-Mitglieder und ihre Vertretungen 
sind wieder herzlich eingeladen. 

Verschiedenes und Austausch 

Weitere Anmerkungen, Fragen oder Themen werden nicht genannt. Herr Moje schließt die 

Sitzung gegen 20.30 Uhr. 

 
Emden, Ottersberg, den 26.05.2025 
Christiane Sell-Greiser, Marcel Bonse  
 


